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Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
das Schuljahr ist mittlerweile in vollem Gange. Ganz besonders freut es mich, dass in diesem Jahr 
wieder die beliebte Englandfahrt nach Bournemouth für unsere achte Jahrgangsstufe stattfinden 
kann. Bereits am Samstag sind zwei Busse von Schongau an die Jurassic Coast aufgebrochen. Die 
Schüler/innen verbessern in ihren „host families“ nicht nur ihre Englischkenntnisse, sondern 
sammeln auch wertvolle Erfahrungen. Auch die Schülerinnen und Schüler, die stattdessen am 
einwöchigen Sozialpraktikum teilnehmen, werden spannende Einblicke „über den eigenen 
Tellerrand“ hinaus erhalten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ankunft mit der Fähre mit Blick auf die White Cliffs of Dover und Strandansicht von Bournemouth 
(Fotos: Florian Pointner) 

Gleichzeitig ist die 10. Jahrgangsstufe zur Abschlussfahrt nach Berlin gereist, wo gleich am 
Anreisetag ein Besuch im Deutschen Bundestag auf dem Programm stand. Auch allen 
Zehntklässlern wünsche ich eine unvergessliche Woche, die ihnen hoffentlich noch viele Jahre nach 
dem Schulabschluss an der Pfaffenwinkel- Realschule in guter Erinnerung bleibt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besichtigung der Dachterrasse an der Kuppel des Reichstagsgebäudes und Vortrag auf der Besuchertribüne 
des Plenarsaals des Deutschen Bundestages     (Fotos: Martin Fleck und Uschi Höldrich) 
 

Nicht nur in der Ferne, sondern natürlich auch in unserer Schule lernen die Schülerinnen und 
Schüler fürs Leben. In dieser Ausgabe möchten wir Sie bzw. euch Informationen über das Angebot 
der Schulsozialarbeit hier im Haus geben. Außerdem liegt uns die gute Zusammenarbeit der 
gesamten Schulfamilie sehr am Herzen. In dieser Ausgabe der Schulnachrichten stellen sich unsere 
Schülersprecherinnen, die Verbindungslehrkräfte und das Schulforum vor. Bitte nutzen Sie auch 
den Elternsprechtag, um mit den Lehrkräften Ihrer Kinder ins Gespräch zu kommen. 
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Sozialkompetenz und Improvisation 

 
Ausgelöst durch die Pandemie und den daraus resultierenden 

Maßnahmen wie Lockdown und das Einschränken sozialer 

Kontakte in den letzten zwei Jahren, fehlt es einigen Kindern an 

Sozialkompetenz: das Eingliedern in eine Gruppe, soziale 

Strukturen erkennen und sich an die entsprechenden Regeln zu 

halten – auch das kann man „trainieren“. 

 

Im Projekt Sozialkompetenz & Improvisation wird mit Hilfe von 

sozialpädagogischen und theaterpädagogischen Mitteln an der 

Thematik mit den Kindern gearbeitet. 

 

In jedem Kind stecken so viele Ideen und kreative Gedanken, die 

im Alltag oft keinen 

Platz finden. Hier 

können die Kinder 

gemeinsam ihre 

Persönlichkeit entfalten, ihre Spontanität steigern und ihr 

Selbstbewusstsein stärken. Alles innerhalb ihrer 

Gemeinschaft. Sie erleben das Unterstützen der Anderen 

sowie den eigenen Erfolg und das Wachsen an 

spielerischen Aufgaben. 

 

(Text und Fotos: Kathrin Bihler Schulsozialarbeit) 
 
 

 

Schulforum 
 

Im Bayerischen Erziehungs- und Unterrichtsgesetz und in der Bayerischen Schulordnung ist 

geregelt, dass an den Schulen ein Schulforum bestehend aus dem Schulleiter, drei von der 

Lehrerkonferenz gewählten Lehrkräften, drei Vertretern des Elternbeirats, den drei 

Schülersprecherinnen und einem Vertreter des Sachaufwandsträgers eingerichtet werden muss. 

Das Schulforum berät Fragen, die Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrkräfte gemeinsam 

betreffen, wie z.B. bezüglich der Hausordnung, der Festlegung der Pausenordnung und 

Pausenverpflegung und bezüglich der Durchführung von Veranstaltungen im Rahmen des 

Schullebens. Das Schulforum wird vom Schulleiter mindestens einmal in jedem Halbjahr einberufen. 

Die Beschlüsse werden in offener Abstimmung mit einfacher Mehrheit gefasst. 

Folgende Beschlüsse wurden vergangene Woche in der Schulforumssitzung getroffen: 

 

 der Antrag auf private Nutzung der Handys der Klassen 9 und 10 wurde mehrheitlich 

abgelehnt. Es bleibt beim Verbot, das Handy außerhalb des Unterrichts zu nützen und es 

muss ausgeschaltet sein. Dies gilt weiterhin für alle Jahrgangsstufen. Ein „Einschalten" 

obliegt der Erlaubnis der Lehrkräfte. 

 Bei schlechtem Wetter (Regen, Gewitter oder Sturm, usw.) darf die Pause optional nach 

einer entsprechenden Durchsage durch die Schulleitung in der Aula verbracht werden. 

 Die bewegte Pause kann demnächst stattfinden. 

 Das Landratsamt lehnt eine Beschattung des neuen Pausenhofs ab. Wir werden bei starker 

Sonneneinstrahlung unsere 10 Sonnenschirme zum Einsatz bringen 
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An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich bei den Mitgliedern des Schulforums für die 

gute Zusammenarbeit. Durch das Schulforum wird sichergestellt, dass alle Mitglieder der 

Schulfamilie gehört werden und zusammen die bestmöglichen Lösungen gefunden werden 

können. 

 

Unsere Schülersprecherinnen 
 

   
Sophie Thoma      Magdalena Schilcher  Bianca Pötz 
1. Schülersprecherin    2. Schülersprecherin  3. Schülersprecherin 

 

Die Schülersprecherinnen vertreten die Interessen der Schülerinnen und Schüler und sind das 

Sprachrohr für deren Interessen. Sie sind im wichtigen Gremium des Schulforums gleichberechtigt 

mit Vertretern der Schulleitung, des Kollegiums und der Elternschaft und können dort über die 

wichtigen Weichenstellungen und Entscheidungen an unserer Schule mitbestimmen. 

Es freut mich besonders, dass sich heuer zahlreiche Schülerinnen und Schüler für eine Kandidatur 

als Schülersprecher entschieden haben. Dies zeugt von der Bereitschaft, sich aktiv für seine 

Mitschüler einzusetzen und ist aller Ehren wert! 

Nachdem sich die Kandidatinnen in zwei Klassensprecherversammlungen vorgestellt hatten und 

sich in kurzen Steckbriefen der Schülerschaft präsentiert hatten, lag es nun an den 

Klassensprechern, abzustimmen. Die Wahl zur ersten Schülersprecherin konnte schlussendlich 

Sophie Thoma für sich entscheiden. Magdalena Schilcher und Bianca Pötz wurden als 

Stellvertreterinnen gewählt. Allen drei Schülersprecherinnen gratuliere ich ganz herzlich zur Wahl in 

dieses wichtige Amt. In ihrer bereits begonnen Arbeit haben sie  Fingerspitzengefühl im Umgang mit 

allen Mitgliedern der Schulfamilie bewiesen und freue mich auf eine weiterhin vertrauensvolle 

Zusammenarbeit. 

Unsere Verbindungslehrkräfte 
 

Ein herzliches Willkommen den neuen Schülern an unserer Schule! Wie auch im letzten Schuljahr 

sind wir (Martin Kindermann und Uschi Höldrich) als Vertrauenslehrer zuständig, mit euch, den 

Lehrern und dem Schulleitungsteam unser Schulleben so gut wie möglich zu gestalten und bei 

Problemen zu versuchen, eine für alle Beteiligten sinnvolle Lösung zu finden. 
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Wir Verbindungslehrer sind nach dem Bayerischen Erziehungs- und Unterrichtsgesetz dem Bereich 

zugeordnet, in dem Schülerinnen und Schüler über ihre Vertretungen ihre Interessen wahrnehmen 

und damit eigenverantwortlich am Bildungs- und Erziehungsauftrag der Schule mitwirken. 

Wir pflegen die Verbindung zwischen Schulleitung und Lehrkräften einerseits und den Schülern 

andererseits. Wir beraten die Einrichtungen der Schülermitverantwortung und vermitteln bei 

Beschwerden. 

Mit der Schülermitverantwortung (SMV) arbeiten wir eng zusammen und verstehen uns deshalb in 

erster Linie als vertrauensvolle und konstruktive Begleiter, Helfer und Unterstützer. Wir sind 

gewissermaßen „Anwälte“ der Schüler - nicht ihre Vorgesetzten. Die zentrale Bedeutung der 

Verbindungslehrer für die Arbeit der Schülervertretung besteht vor allem in einer beratenden, 

vermittelnden, motivierenden und häufig koordinierenden Tätigkeit. 

Dadurch sind wir 

Verbindungslehrer wichtige 

Gesprächspartner für alle am 

Schulleben Beteiligten 

(Schülerschaft, Kollegium, 

Schulleitung). 

 

(Text und Fotos: Uschi Höldrich) 

 

 

 

Unsere Patenkinder aus Südafrika 

 
Unsere Partnerschaft mit Südafrika nimmt 

weiter Fahrt auf: Nach den Ferien erhalten 

alle Klassen ein Foto „ihres“ Patenkindes mit 

dem entsprechenden Kontakt. In der Klasse 

8b hat sich bereits eine Freundschaft 

zwischen einigen Mädchen entwickelt: 

 
Vanashree ist 13 Jahre alt. Sie ist die 
Schwester von Keezchia, die aktuell von uns 
die Lehrerausbildung bezahlt bekommt und 
nächstes Jahr mit ihrem Diplom die Arbeit als 
Lehrkraft beginnen wird. Vanashree ist mit 
einigen Mädchen aus der 8b befreundet und 
in engem Kontakt über WhatsApp. Sie hat in 
diesem Schuljahr, das jetzt im November 
endet, herausragende Leistungen erbracht 
und dafür ein "Diploma" bekommen. 
Vanashree gehört zu den Kandidatinnen, die 
wir nach dem Ende ihrer Schulzeit mit ihrem 
Wunsch zu studieren, unterstützen werden. 
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Jianica ist 14 Jahre alt und auch mit 

Schülerinnen aus der 8b über WhatsApp 

befreundet. Sie wurde als kleines Kind von ihrer 

Mutter verstoßen und lebt derzeit bei ihrer Oma. 

Sie bringt auch sehr gute Leistungen in der 

Schule und könnte auch zu denjenigen gehören, 

die wir in Zukunft fördern, so dass sie aus dem 

Slum herauskommen. 

 

In der zweiten Osterferienwoche fliegen wir mit 

17 SchülerInnen und Eltern nach Südafrika um 

die Patenkinder besser kennenlernen zu können 

und Erfahrungen auszutauschen. Es ist eine 

einmalige Chance für unsere Schülerinnen und 

Schüler in ein Slum „hineinzuschnuppern“ und 

das Leben dort verstehen zu lernen. Natürlich 

werden wir auch Sightseeing betreiben, denn die 

Kap-Region ist faszinierend und alleine schon 

deshalb eine Reise wert.    

(Fotos und Text: Armin Eder) 

 

 

Materialgebühren für das Fach Ernährung und Gesundheit  

 
Damit das Fach Ernährung und Gesundheit weiterhin kostendeckend arbeiten kann, werden für das 
gesamte Schuljahr folgende Beiträge erhoben: 
 
7. Jgst., WpfGr. I und II 40€    9. Jgst., WpfGr. IIIb  60€ 
7. Jgst., WpfGr. IIIb  50€    10. Jgst., WpfGr. IIIb  60€ 
8. Jgst., WpfGr. IIIb  50€ 

(Brigitte Sift) 

 
 

Erster allgemeiner Elternsprechtag 
am Dienstag, den 15.11.2022 (16:30 Uhr bis 19:00 Uhr) 

 
Nachdem im letzten Schuljahr aufgrund der Pandemiesituation kein Elternsprechtag in Präsenz 
abgehalten werden konnte, freuen wir uns, Sie am 15. November zu Gesprächen mit den 
Lehrkräften Ihrer Kinder an die Schule einladen zu können. 
Um die Wartezeiten für Sie zu minimieren, können Sie sich in diesem Jahr über den Schulmanager 
die Termine für die Gespräche reservieren. Das System wird nach den Ferien freigeschaltet werden, 
über den genauen Termin informieren wir Sie noch gesondert. 
 
Da alle Sprechzeiten begrenzt sein müssen (5 Minuten pro Lehrkraft), damit wir Ihnen die 
Möglichkeit bieten können, mit möglichst vielen Lehrkräften Kontakt aufzunehmen, bitten wir Sie, 
intensivere Gespräche mit den entsprechenden Lehrkräften in den Sprechstunden bzw. nach 
individueller Vereinbarung zu führen. Bitte nutzen Sie auch diese Möglichkeit und vereinbaren Sie 
einen Termin über das Tool „Sprechstunden“ im Schulmanager. Alle Lehrkräfte unserer Schule sind 
am Sprechtag bis 19:00 Uhr anwesend (Ausnahme: Kurzfristig erkrankte Lehrerinnen und Lehrer 
werden entweder per Durchsage vormittags oder an diesem Abend bekannt gegeben). 
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Hinweis: Da es in erster Linie um die Schulleistung Ihrer Kinder geht, bitten wir Sie, liebe Eltern, 
nehmen Sie doch Ihre Kinder zum Eltern- und Schülersprechtag mit. Wir würden gerne gemeinsam 
MIT Ihrer Tochter / Ihrem Sohn sprechen und nicht nur ÜBER sie / ihn. 
 
 
 

Termine bis zu den Weihnachtsferien 

Fr. 28.10.  Letzter Schultag vor den Herbstferien 

Mo. 07.11.  Erster Schultag nach den Herbstferien 

Mo. 07.11.- 
Fr. 11.11. 

 Projektwoche Jahrgangsstufe 9 

Mo, 14.11.- 
Fr, 18.11. 

 Projektpräsentationen von Jahrgangsstufe 9 für die 8. 
Jahrgangsstufe 

Di, 15.11. 16:30 – 19:00 Uhr Elternsprechtag 
7d: Projekt Zammgrauft mit Frau Bihler 

Mi. 16.11.  Buß- und Bettag – unterrichtsfrei 
(Betreuung in der Schule auf Antrag bis zum 07.11. möglich!) 

Do, 17.11.  7c: Projekt Zammgrauft mit Frau Bihler 

Di, 22.11.  7e: Projekt Zammgrauft mit Frau Bihler 

Mi, 23.11.  7a Projekt Zammgrauft mit Frau Bihler 

Mo, 28.11.  6a,b,f: Archäologenvortrag (pro Klasse eine Doppelstunde) 

Di, 29.11.  6c,d,e: Archäologenvortrag (pro Klasse eine Doppelstunde) 
7b: Projekt Zammgrauft bei Frau Bihler 

Fr, 2.12.  Spieleturnier (Völkerball und Hockey) in Jahrgangsstufe 6 

Mo, 12.12.  Vorlesewettbewerb in Jahrgangsstufe 6 

Di, 13.12.  6d: Projekt fairnetzen von Frau Bihler in Zusammenarbeit mit 
der Polizei 

Mi, 14.12.  6a: Projekt fairnetzen von Frau Bihler in Zusammenarbeit mit 
der Polizei 

Do, 15.12.  Winterolympiade in Jahrgangsstufe 5 

Fr. 16.12.  Notenberichte in Jahrgangsstufe 5-8 

Mo. 19.12.  Völkerball- und Hockeyturnier in Jahrgangsstufe 7 

Fr. 23.12.  Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien 
Kurzstundentag 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Armin Eder 
Realschuldirektor 

 


